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Viele Bürger der Ge-
meinde Rappottenstein 
kennen den USC in 

erster Linie von den Heimspie-
len in der „Festung“ oder dem 
jährlichen Sportlerfest. Wir 
wollen Ihnen im Ritterjournal 
jedes Jahr zeigen, was unseren 
Verein auch abseits der 90 Mi-
nuten auf dem Platz ausmacht: 
die unzähligen Trainingsstun-

den, so manche Veranstaltung 
abseits des Platzes und na-
türlich die viele, viele freiwillig 
geleistete Arbeit am und um 
den Fußballplatz. Vor allem 
letzteres ermöglicht über 60 
Kindern sportliche und sinn-
volle Betätigungen in unseren 
Jugendmannschaften, welche 
nicht selten auch lebenslange 
Freundschaften hervorbringen.

Wir sind ein Verein der sich stän-
dig weiter entwickeln will. Dafür 
braucht es neben der ganzen 
ehrenamtlichen Arbeit natürlich 
auch einen gewissen finanziellen 
Rahmen. Daher bedanken wir 
uns ganz herzlich für die Unter-
stützung seitens der Gemeinde 
und unserer treuen Sponsoren!

Stefan Öhner

Viel Spaß beim 

Lesen wünscht das 

Ritterjournal-Team: Stefan 

Öhner (Grafik), Alexander 

Bruckner (Fotos) und  

Gerald Wagesreiter (Inhalt)!

USC
„ABSEITS“
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A 
m 3. Juni 2018 durften 
der Herr Bürgermeis-
ter und ich den Ankick 

zu einem, für den USC sehr 
wichtigen Match durchführen. 
Die „Ritter“ mussten das Spiel 
gegen Irnfritz unbedingt ge-
winnen um den Klassenerhalt 
in der 1. Klasse Waldviertel 

zu sichern. Obwohl ich kein 
so großer Fußballfan bin hat 
mich der Kampfgeist unseres 
Teams sehr begeistert.

Nach einem unglücklichen 
schnellen Führungstor der Geg-
ner wurde das Spiel mit einigen 
guten Aktionen und guten 

Spielzügen dann schlussend-
lich doch für den USC Rap-
pottenstein entschieden.

Der 2:1 Sieg wurde fast wie 
ein Meistertitel gefeiert.
Durch die gute Nachwuchs-
arbeit mit Mannschaften in 
mehreren Jugendklassen 

konnte die 
Kampfmann-
schaft zum 
größten Teil 
durch Eigen-
bauspieler ge-
stellt werden.
Viele Mann-
schaften 
bestreiten aber 
auch viele Spie-
le, und dadurch wird unser 
Platz sehr stark strapaziert.

Auf Ersuchen der Vereinsfüh-
rung haben wir (die Gemein-
de) das Grundstück neben 
dem Trainingsplatz angekauft 
um die Grundlage für den 
Bau von einem zusätzlichen 
Spielfeld zu schaffen. In den 
nächsten Jahren werden wir 
mit den Planungs- und Vor-
bereitungsarbeiten beginnen.

Ich freue mich über den 
hochmotivierten Einsatz  
unserer Trainer und Betreu- 
er und wünsche dem USC 
weiterhin viel Erfolg in der  
1. Klasse Waldviertel.

Manfred Preiser
Vizebürgermeister 
Rappottenstein

VORWORT
WERTE FUSSBALLFANS 
AUS DER GEMEINDE RAPPOTTENSTEIN 
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sind wir neben dem von uns 
jährlich veranstalteten Sport-
lerfest natürlich auch auf das 
Wohlwollen unserer Sponso-
ren sowie auf die Unterstüt-
zung der öffentlichen Hand 
angewiesen! In diesem Atem-
zug möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Marktgemein-
de Rappottenstein bedanken, 
die immer ein offenes Ohr für 
unsere Anliegen hat und uns 
bei den anfallenden Projekten 
unterstützt! Auch wurde die 
jährliche Vereinsförderung 
auf unser Ansuchen erhöht – 
DANKE auch dafür!

Was wäre ein Verein ohne die 
vielen „kleinen Helferlein“, die 
dazu beitragen, dass unser USC 
scheinbar reibungslos funkti-
oniert und die Infrastruktur in 
einem guten Zustand ist! Stell-
vertretend dafür möchte ich hier 
Christian Kienmeier hervorhe-
ben, der uns seit vielen Jahren 
als Ordner unterstützt und 
immer einer der ersten ist, wenn 
es Arbeit auf unserer Sportan-
lage gibt. Dafür wurde er bei 

der letzten 
Weih-
nachtsfeier 
mit dem 
„Ritter“ für 
besondere 
Verdienste 
für den USC 
Rappotten-
stein ausge-
zeichnet! 

Eine besondere Wertschätzung 
der NÖ Turn- und Sportunion 
wurde uns im Frühling 2018 zu 
teil! Wir durften die Bezirksta-
gung für den Bezirk Zwettl in 
Zusammenarbeit mit dem Schi-
dorf Kirchbach ausrichten! Das 
war eine sehr schöne Veranstal-
tung, wo sich der USC sowie die 
Gemeinde Rappottenstein sehr 
gut präsentieren konnten!

Wir hoffen alle auf eine erfolg-
reiche Saison 2018/2019 und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit sportlichen Grüßen
Erik Penka
Obmann

Wieder ist ein Jahr 
vorbei und es war 
– neben dem für 

den Verein sehr wichtigen 
Klassenerhalt in der 1. Klasse 
Waldviertel – eine intensi-
ve und arbeitsreiche Saison 
2017/2018! Über die sportliche 
Entwicklung und Ausrichtung 
der nächsten Jahre werden Sie 
auf den folgenden Seiten noch 
sehr viel erfahren!

Für uns als Vorstand geht es 
nicht um die persönliche Pro-
filierung, sondern wir wollen in 
der Gemeinde Rappottenstein 
etwas für den Fußball bewe-
gen! Wir wollen Angebote 
schaffen, um die Kinder aus 

der Region vom Fernseher und 
Computer hinaus an die frische 
Luft zu bringen. Wir wollen 
den Leuten, die beruflich 
bedingt nicht ständig in Rap-
pottenstein sein können, ein 
Heimatgefühl geben, damit sie 
zu den Wochenende wieder 
gern in unsere schöne Heimat 

kommen und Freundschaften 
pflegen – sei es aktiv als Fuß-
baller, als Vorstandsmitglieder, 
als Helfer beim Verein oder als 
Fan des USC! Dazu bedarf es 
natürlich einer ansprechenden 
Infrastruktur am Platz sowie 
ein funktionierendes Vereins-
wesen, zu dem natürlich auch 
der sportliche Erfolg gehört! 
Um all das schaffen zu können, 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND FREUNDE DES USC RAPPOTTENSTEIN!

WIR WOLLEN ANGEBOTE
SCHAFFEN,UM DIE 

KINDER AUS UNSERER 
REGION VOM FERNSEHER  
UND COMPUTER HINAUS 

AN DIE FRISCHE LUFT 
ZU BRINGEN!

MIT UND FüR DEN 
FUSSBALL WAS BEWEGEN!
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MIT UND FüR DEN 
FUSSBALL WAS BEWEGEN!

Bezirkstagung NÖ Sportunion
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U9
Die U9 ist auch die-

se Saison die jüngste 
Mannschaft des USC 

Rappottenstein. Aufgrund 
einiger Änderungen im Frühjahr 
2018, durften die Kinder dieser 
Mannschaft mit einigen neuen 
Besetzungen spielen. Durch 
die Gründung einer neuen U10 

wechselten einige SpielerInnen 
aus der U9 in die U10. Somit 
bestand der Kader der U9 aus 
Bauer Daniel, Kilian Weichsel-
berger, Linda Hahn, Blauen-
steiner Michael, Selina Hahn, 
Tobias Kendlbacher, Gabriel 
Scheikel, Jonas Hochstöger, 
Clemens Stummer, Matthäus 

Führer und Annika Weissinger. 
Obwohl die Kinder beim Trai-
ning immer volle Begeisterung 
und Freude an den Tag gelegt 
haben, konnten sie ihr Können 
nicht sehr oft in den Matches 
umsetzen. Das brachte sie je-
doch nicht aus dem Konzept. 
Die Gegner in der Saison waren 
Zwettl, Arbesbach, Kottes und 
Allentsteig. Gespielt wird in 
der U9 mit 6 FeldspielerInnen 
und einem Tormann/einer 
Torfrau auf Kleinfeld mit einer 
Abmessung von 40 x 30m. Die 
Rückpassregel und Abseitsregel 
findet in dieser Altersklasse noch 
keine Anwendung. Hauptsäch-
lich stehen der Spaß und die 
Freude der Kinder im Vorder-
grund, weswegen auch noch 
keine Spiele gewertet werden. 

Das Ziel in dieser Mannschaft 
besteht darin, den Kindern beim 
Fußballspielen Teamgeist, Spaß 
und Begeisterung, zu vermitteln. 

Ein großes Dankeschön richten 
wir an alle Eltern, die uns ihre 
Kinder anvertrauen und immer 
pünktlich zu den Trainings und 
Matches bringen. Nach den 
intensiven, aber auch lustigen 
Trainings im Frühjahr, freuen 
wir uns schon 
auf eine Herbst-
saison mit un-
seren jüngsten 
„Rittern“. 

Das Trainerteam
Anna & 
Wolfgang 
Eichberger

U9
U9 – DIE JÜNGSTE MANNSCHAFT DER „RITTER“

KADER U9
Hintere Reihe von links nach rechts: Michael Kainrath, 
Jonas Hochstöger, Clemens Stummer, Gabriel Scheikl, 
Wolfgang Eichberger, Kilian Weixlberger, Michael Blauen-
steiner, Mathias Perner und Anna Eichberger
Vordere Reihe von links nach rechts: Tobias Kendlbacher, 
Daniel Bauer, Matthäus Führer, Selina Hahn, Linda Hahn 
und Anika Weißinger
Trainer: Anna & Wolfgang Eichberger
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KARITATIVE RITTER
Der USC Rappottenstein 

leistet seit vielen Jahren 
wichtige Arbeit an un-

serer Jugend und betätigt sich 
zusätzlich an sozialen Projek-
ten. Die Herzen der USC‘ler 
schlagen nicht nur am Fußball-
platz! Im Verein werden unei-
gennützig und selbstlos viele 

Stunden geleistet aber auch 
mit gleicher Liebe wird immer 
wieder versucht, einen Beitrag 
für in Not geratene Familien 
und Kinder zu leisten.

Der USC hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, finanzielle Mittel für 
karitative Zwecke zu sammeln 

und zu spenden. Seit 2004 
werden unter anderem Benefiz-
spiele veranstaltet, um genau in 
diesem Bereich zu unterstützen. 
Auch wenn die finanziellen 
Mittel des Vereins beschränkt 
sind, ist uns dieser Beitrag an 
die Gesellschaft ein großes 
Anliegen. Der USC Rappot-

tenstein konnte seit 2004 eine 
Summe von € 8.843,16 an 
Spenden leisten. Diese Spen-
den teilen sich wie folgt auf: 

• 2004/€ 2.000,– 
Benefizspiel – Verein für 
ganzheitliche Förderung 
Grainbrunn

IN DEN BLAU-WEISSEN RITTERN SCHLÄGT EIN WEICHES HERZ!
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KARITATIVE RITTER
• 2004/€ 1.009,– 

Benefizspiel – Verein für 
ganzheitliche Förderung 
Grainbrunn

• 2013/€ 236,– 
Vereinssammlung – für  
Kinderburg Rappottenstein

• 2014/€ 859,– 
Gewinnspiel Galanacht des 

Sports – Sammlung für  
Kinderburg Rappottenstein

• 2016/€ 400,–  
Spende – Fußballtor für  
den Kindergarten Rappot-
tenstein

• 2017/ € 4.312,16 
Benefizspiel – Kinderburg 
Rappottenstein   

Diese Spenden sind aber nur 
mit Ihrer Mithilfe und Ihrem 
Beisein möglich geworden. 
Dafür bedankt sich der USC 
Rappottenstein ganz herzlich! 
Der USC bemüht sich auch 
zukünftig, seinen Beitrag für 
hilfsbedürftige Menschen zu 
leisten. 

Werner Jungwirth
Kassier USC Rappottenstein

SPENDENÜBERSICHT
 Jahr  Spende
 2004  € 2000,–

 2005  € 1009,–

 2013  € 236,–

 2014  € 859,–

 2016  € 400,–

 2017  € 4312,16

 Gesamt  € 8843,16
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ZUKUNFTS-
VISIONEN

Unsere Vereinsphilo-
sophie wurde gezielt 
erfolgreich weiterge-

führt! In der Saison 2017/2018 
war der USCR mit folgenden 
Mannschaften vertreten:
• U9, 
• U10, 
• U11, 
• U14, 
• U16 (Spielgemeinschaft mit 

dem SV Waldhausen), 
• Ritter in der Hobbyliga 

Zwettl, 
• U23 und 
• Mannschaft 1 in der 1. Klasse 

Waldviertel!

Erstmalig schafften wir den 
Verbleib in der 1. Klasse 
Waldviertel, und das ist gut so, 
denn das gesamte Vereins-
netzwerk wird dadurch immer 
präziser und kann gestärkt 
ruhig weiterarbeiten. 

„Spaß am Fußball“ und „Per-
sönlichkeitsentwicklung“ ste-
hen immer im Vordergrund.
Den Nachwuchsspielern 
werden beim USCR Grundele-
mente wie Teamgeist, Team-
fähigkeit, Respekt, Einsatzbe-
reitschaft, Fairplay vermittelt. 
Durch Kontinuität soll mög-

lichst langfristig garantiert 
werden, dass diese Ziele und 
die Nachwuchsarbeit erfolg-
reich umgesetzt werden, um 
die sportliche Zukunft des USC 
Rappottenstein zu sichern.

Wir schauen nach vorne 
und freuen uns auf die neue 
Saison 2018/2019! Der USCR 
wird mit vier eigenen Ju-
gendmannschaften (U9, U11, 
U12, U15) und mit einer U17 
Landesliga Spielgemeinschaft 
Waldhausen und drei Mann-
schaften im Erwachsenenbe-
reich vertreten sein.

Wichtig sind die Wege zur 
Realisierung der Zukunfts-
visionen! Ich möchte mich 
bei allen Trainern, Spielern, 
Funktionären, Eltern, Kinder 
und Fans für das Vertrauen 
bedanken 
und freue 
mich auf 
die Zu-
kunft!

Euer 
Wolfgang 
Eichberger
Sportlicher 
Leiter

LIEBE FUSSBALLFREUNDE!
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ZUKUNFTS-
VISIONEN

SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!
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U10U10

Die U10 des USC Rappot-
tenstein wurde erst zu 
Beginn des Jahres 2018 

gegründet. Der wohl wichtigste 
Aspekt war natürlich der Spaß 
und das Zusammensein mit 
den Freunden. 

Bei den wöchentlichen Trai-
ningseinheiten wurden techni-
sche Fähigkeiten, Passspiel und 
die Zielgenauigkeit verbessert, 
sowie auch der mannschaft-

liche Zusammenhalt. So, dass 
ein stetiger Lernerfolg zu 
sehen war. Bei den 8 Meister-
schaftsspielen, hat es glanzrei-
che Spiele, als auch hartum-
kämpfte Spiele auf Augenhöhe 
gegeben. In den Spielen war 
wirklich alles zu sehen, was zu 
einem guten Match dazu ge-
hört wie z.B.: Pressing, schöne 
Einzelaktionen, sehr schöne 
Passkombinationen, sehens-
werte Freistöße, bis hin zu 

direkt verwandelten Eckbällen. 
Ab der kommenden Saison 
werden wir in eine U11 über-
gehen. Dabei wird zum ersten 
Mal eine offizielle Tabelle ge-
führt, das Spielfeld vergrößert 
sich und neue Regeln kommen 
hinzu, wie die Abseits- oder 
Rückpassregel. 

Jede/r einzelne/r Spieler/in 
konnte sich in diesem halben 
Jahr sehr gut weiterentwickeln 

und ich freue mich, mit den 
Kindern auch weiterhin trai-
nieren zu dürfen. Ich möchte 
mich hiermit noch bei den 
Eltern unserer jungen „Ritter“ 
für ihre Unterstützung und 
ihr Anvertrauen, als auch bei 
den Kindern für die lustigen 
Momente und die gemeinsame 
Zeit, bedanken.

Michael Kainrath
Trainer U10
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U10

U10
KADER U10

Hintere Reihe von links nach rechts: Michael Kainrath, 
Maximilian Penka, Samuel Trondl, Carola Neulinger, 
Florentina Wagner, Niklas Wagesreiter und Anna Eichberger
Vordere Reihe von links nach rechts: 
Niklas Weißinger, Florian Sulzberger, Bastian Scheikl, Lorenz 
Rauch, Jan Haag, Noah Auer und Paul Damberger

Trainer: Michael Kainrath
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HOCH-ZEIT

Unser Obmann Stellver-
treter Gerald Wagesrei-
ter heiratete am 9. Juni 

seine Elvira bei der Annakapelle 
in Rappottenstein. Natürlich 
durften dabei auch die Vereins-
kolleginnen und -kollegen nicht 
fehlen. Am Hauptplatz wurde 
das Brautpaar aufgehalten und 
Glückwünsche überbracht. Mit 
einer Kutsche, welche von den 
USC-Kickern höchstpersönlich 
gezogen wurde, wurde das frisch 
vermählte Paar im Anschluss di-
rekt am Sportplatz zum „Absper-
ren“ gebracht. Dort durfte die 

ehemalige Nummer 1 nochmals 
sein fußballerisches Geschick, 
aber auch seine „Straßenkehrer-
Qualitäten“ unter Beweis stellen. 
Am Abend wurde, gemeinsam 
mit dem Brautpaar, im Gasthaus 
Schrammel in Frankenreith noch 
bis in die Morgenstunden kräftig 
gefeiert. Der USC Rappotten-
stein bedankt sich nochmals bei 
dem jungen Ehepaar, gratuliert 
den beiden recht herzlich und 
wünscht ihnen das Allerbeste für 
die Zukunft.

Eure Blau-Weiße USC-Familie

UNSER OBMANN STELLVERTRETER GERALD WAGESREITER UND 
SEINE ELVIRA GABEN EINANDER AM 9. JUNI 2018 DAS „JA-WORT“! 
DIE RITTER FEIERTEN NATÜRLICH MIT!
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Ein Hoch dem Brautpaar!
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U11
Die U11 des USC Rap-

pottenstein belegte 
sowohl im Herbst 2017, 

als auch im Frühjahr 2018 
den 3.Platz im oberen Play-
off in der JHG Waldviertel. 
Die Gegner im Herbst waren 
Zwettl, NSG Schweiggers, NSG 

Kirchschlag, NSG Vitis und 
die NSG Geras. Nachdem die 
Mannschaft von Geras den 
letzten Platz belegte, mussten 
sie im Frühjahr anstelle von 
Waldhausen ins untere Playoff 
absteigen. Betrachtet man die 
Gegner und die daraus erziel-

ten Punkte (jeweils im Herbst, 
als auch im Frühjahr 19 Punkte 
aus 10 Spielen), kann man auf 
eine sehr erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Besonders er-
wähnenswert ist sicher unsere 
Heimstärke, da wir hier fast alle 
Punkte geholt haben.

Auch außerhalb der Meister-
schaften gab es viel zu tun. Im 
Winter fand jeweils ein Training, 
pro Woche, in der Halle der NMS 
Rappottenstein statt. Zusätzlich 
fuhren wir zu einem Hallen-
turnier in Zwettl, wo wir den 2. 
Platz belegten und zu einem 



U11USC Rappottenstein

Turnier in Waldhausen, wo wir 
uns den 3. Platz holten. Natür-
lich wurde auch in der Somme-
rübergangszeit fleißig trainiert. 
Außerdem verbrachten wir hier 
ein gemeinsames Wochenende 
am Fußballplatz, wo Spiel, Spaß 
und Teamgeist im Vordergrund 
standen. Neben zahlreichen 
Trainingseinheiten gab es genug 
Zeit zum Spielen und ein Ab-

schlussmatch gegen die Eltern.
Die Betreuung der Mannschaft 
werden auch im nächsten Jahr 
weiterhin Michael Kreuzer und 
ich übernehmen. Anstelle von 
der NSG Vitis wird Waidhofen/
Thaya im Herbst 2018 im obe-
ren Playoff spielen. Somit erge-
ben sich spannende Duelle in 
der U12, wo sicher jeder jeden 
schlagen kann.

Am Schluss möchte ich 
mich noch bei allen Eltern 
bedanken, die ihre Kinder, 
sowohl bei den Heim-
matches als auch bei den 
Auswärtsspielen, unter-
stützen. Dies freut nicht 
nur die Kinder, sondern 
auch uns Trainer, da es 
organisatorisch viel Arbeit 
abnimmt.

Florian Kreuzer
Trainer U11

17
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Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

natürlich auf Ihren Besuch bei 
der „2. Galanacht des Sports“ 
im Gasthaus Rotheneder. 
Dann wird einer großartigen, 
tollen und unterhaltsamen 
Veranstaltung nichts mehr im 
Wege stehen.

Mit sportlichen Grüßen
Verena Schiller
Obmann-Stv.

facebook.com/USCRappottenstein

35 JAHRE USC RAPPOTTENSTEIN
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Unglaublich, wie schnell 
fünf Jahre vergehen 
– 2019 ist es wieder 

soweit, wir feiern anlässlich 
35 Jahre USC Rappottenstein 
die „2. Galanacht des Sports“ 
im Fasching 2019. Genaue 

Details und Informationen 
folgen via Facebook und Pla-
katwerbung. 

Wir freuen uns über Ihre Un-
terstützung und offene Türen 
beim Kartenvorverkauf und 

GALANACHT
DES SPORTS

2. Galanacht des Sports – einer der Höhepunkte der Ballsaison 2019
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SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

KFZ-Landtechnik SCHÖLLER
Tel. 0664/73 63 40 71

f.schoeller@aon.at
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U14
Die Spielzeit bei den U14 

Mannschaften beträgt 2 
x 40 Minuten mit einer 

10minütigen Pause. Aufgrund 
von Verletzungen einiger 
Spieler spielten wir manche 
Spiele in Unterzahl, konnten 

aber insgesamt sehr gute Er-
gebnisse erspielen. Besonders 
hervorzuheben ist die große 
Ausdauer und das Durchhal-
tevermögen der SpielerInnen 
und Spieler. Ohne große 
Wechselmöglichkeiten in 

diesem Alter auf das gesamte 
Spielfeld zu spielen verlangt 
von den Jugendlichen kör-
perlich einiges ab. Die Saison 
startete am 7. April gegen Ras-
tenfeld mit einem großartigen 
7:0 Sieg. Danach folgte eine 

Niederlage gegen Waidhofen 
an der Thaya und ein Sieg 
gegen NSG Raabs. Gegen den 
Tabellenführer NSG Guten-
brunn mussten wir Zuhause 
leider eine 0:2 Niederlage 
einstecken. Die Gutenbrunner 

Dressenübergabe Firma Schiller
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U14überzeugten mit einer starken 
Leistung und konnten sich im 
Laufe der Saison auch den 
Meistertitel sichern. Danach 
folgten 4 Siege in Reihe gegen 
Drosendorf, Allensteig, Ras-
tenfeld und NSG Hartl Haus. 
Besonders gut ist mir noch das 

Spiel gegen NSG Hartl Haus 
in Erinnerung bei der wir 
einen 3:1 Rückstand noch in 
ein 4:3 verwandeln konnten. 
Gegen Waidhofen an der 
Thaya folgte dann noch ein 
Unentschieden und das letzte 
Match wurde von den Raab-

sern abgesagt. Mit insgesamt 7 
gewonnen Matches, 1 Unent-
schieden und 2 verlorenen 
Spielen konnte so der 2. Tabel-
lenplatz erreicht werden. Mit 
14 geschossenen Toren erzielte 
Raphael Meneder die meisten 
Toren für die Mannschaft, dicht 

gefolgt von Daniel Böhm-
Gundacker mit 10 geschosse-
nen Toren. Ein großen Lob an 
die gesamte Mannschaft für die 
gute Saison. 

Stefan Lindenbauer
Trainer U14

KADER U14

Sabrina Hammerl (Torwart), Julia Haag, 
Agnes Brandstetter, David Auer (Verteidi-
gung), Raphael Penka, Maximilian Trondl, 
Julian Hahn, Jonas Blauensteiner, Raphael 
Meneder, Flora Hahn (Mittelfeld), Fabian 
Scheikl, Daniel Böhm-Gundacker und 
Emma Eichberger (Sturm). 

Trainer: Stefan Lindenbauer

Dressenübergabe Firma Schiller
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ES GIBT IMMER 
WAS ZU TUN
Unter dem Motto „Es gibt 

immer was zu tun“ ist 
auch das abgelaufe-

ne Jahr losgegangen. Durch 
die immer länger werdende 
Fußballsaison, die Spieltermine 
dauern bis spät in den Herbst 
und die ersten Vorbereitungs-
spiele finden teilweise schon 
im Februar statt, wurde es im 

Kantinenbereich notwendig für 
die kühleren Jahrszeiten einen 
Pelletsofen anzuschaffen. 

Ebenso wurden im Bereich der 
Kantine, der Schiedsrichterum-
kleide und des Ballraums die 
alten Türen (sie wurden im Jahr 
1984 für nicht beheizte Räume 
verbaut) durch neue Haustü-

ren ersetzt. Dadurch musste 
im Bereich der Türen auch die 
Fassade erneuert werden.

Das nächste Projekt war der 
Dachbodenbereich. Bevor mit 
der eigentlichen Arbeit, der 
Dachbodendämmung begon-
nen werden konnte, war es 
notwendig den Dachboden 

zu entrümpeln. Wie man sich 
vorstellen kann, hat sich hier 
doch Einiges angesammelt. 
Der Dachboden ist mit einer 
Dachbodendämmung und 
begehbaren Platten ausgelegt 
worden. Ebenso ist die Be-
leuchtung durch neue Lampen 
verbessert worden. Die Kosten 
belaufen sich auf:
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ES GIBT IMMER 
WAS ZU TUN

• Dachbodendämmung (inkl. 
begehbaren Belag) € 2.664,–

• Haustüren (inkl. Schließzy-
 linder) € 6.656,–
• Pelletsofen, Fassadenmateri-

al, Beleuchtung € 1.967,–
Der Verein möchte sich auf 
diesem Wege noch einmal 
herzlich bei der Marktge-
meinde Rappottenstein für die 

Übernahme der Kosten be-
danken. Da es beim Abgang zu 
den Umkleiden und WC s̀ bei 
stärkeren Regenfällen immer 
wieder zu einem Wasserein-
tritt kam, wurde es notwen-
dig die Kellerabdichtung zu 
erneuern. Auch Abseits des 
Gebäudes gibt es immer etwas 
zu tun. Da sehr viele Spiele 

auf dem Platz stattfinden und 
der Rasen dadurch wenig Zeit 
zur Regeneration hat, ist die 
Platzinstandhaltung eine große 
Herausforderung. Ebenso hat 
es im Zuschauerbereich einige 
Verbesserungsarbeiten sowie 
diverse Mäh- und Reinigungs-
arbeiten gegeben. Ich möchte 
mich bei allen Mitwirkenden für 

die erbrachte 
Arbeitsleistung 
bedanken 
und hoffe auf 
viele „helfende 
Hände“, wenn es wieder heißt 
„Es gibt immer was zu tun!“

Gerald Feßl
Kassier-Stv.
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Die Ritter blicken auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr 
zurück. Nach einem 

nahezu perfekten Herbst mit 
nur einer Niederlage be-
gann der Frühling zwar etwas 
enttäuschend mit nur einem 
Sieg in den ersten drei Spielen, 
danach kehrten wir jedoch 
auf die Siegesstraße zurück 
und verpassten den Meister-
titel nur knapp, dieser ging an 
den USC Großglobnitz. Hier 

sei angemerkt, dass wir dem 
letztendlichen Meister die ein-
zige Niederlage der gesamten 
Saison zufügen konnten. Als 
einzige Mannschaft der Hobby-
liga Zwettl, die das Viertelfinale 
des Hobbyliga Cups erreichte, 
durften wir dort gegen einen 
leider überlegenen Gegner 
aus Ruprechtshofen antreten. 
Hierfür qualifizierten wir uns 
durch einen Sieg gegen den FC 
Cornetto aus Haunoldstein. 

Bei der Hallenmeisterschaft 
konnten wir zwar nicht ganz an 
den Erfolg des Vorjahres 
anknüpfen, nach dem 
Sieg damals wurde es 
dieses Mal der gute dritte 
Platz.

Der Versuch, bei den 
Rittern die Zügel etwas 
zu lockern, funktionierte 
sehr gut. Den Spaß an 
der Sache in den Vorder-

grund zu stellen war uns ein 
Anliegen. Nach einigen Spielen 
entstanden so sehr hilfreiche 
Gewohnheiten, zum Beispiel 
agierten Benji und Kuatl als 
Betreuer während der Spiele, 
vielen Dank an Euch beide an 
dieser Stelle!

Es gilt zu hoffen, dass wir 
noch viele weitere Saisonen in 
dieser Form in der Hobbyliga 
mitspielen können. Dank den 
ansprechenden Zuschauer-
zahlen und den Erfolgen der 
Mannschaft haben wir uns 
im Spitzenfeld der Hobbyliga 
Zwettl etabliert.

Ich möchte uns allen nochmal 
ganz herzlich zum Vizemeister 
gratulieren!

Tobias Damberger
Spielertrainer 
USC Ritter
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SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

PRE ISER Versicherungen
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D A U O M N R S C H W A R Z E N A U

O R X L B F G J Y Z U I F A I O L C

B G D R P J T G R G A S T E R N S B

E R D A F O D R H A Y O T F O D I U

R L U A H C S T I L M S Q R A O H A

S C H B K F H U B H H U Y W B R M O

B K N S K R I K D C E G T U K F T C

E R U L A M O C I S Q K E K A R N I

R Y J S G T R E I N C J J O U N L R

G N K N T S R T L E K W E I T R A N

V J H E Z N Z B I F V P O L Z M T F

F T S I E T E N R F A O G V E H B R

F R O D N E X A R A M S L M N A G I

A Q I K L N I U V F R U W M J B Z T

A E S A O P E K M P F W V D P R J Z

H M L R R A P P O T T E N S T E I N

.

1) …………………………………………………………………………………………………

3) …………………………………………………………………………………………………

4) …………………………………………………………………………………………………

7) …………………………………………………………………………………………………

6) …………………………………………………………………………………………………

2) …………………………………………………………………………………………………

5) …………………………………………………………………………………………………

8) …………………………………………………………………………………………………

10) …………………………………………………………………………………………………

11) …………………………………………………………………………………………………

14) …………………………………………………………………………………………………

13) …………………………………………………………………………………………………

9) …………………………………………………………………………………………………

12) …………………………………………………………………………………………………

USC-RÄT EL
FINDE ALLE TEAMS DER 1. KLASSE WALDVIERTEL DER SAISON 2017/18!

www.usc.rappottenstein.at(Von Martin Böhm Sektionsleiter-Stv.)
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E in lehrreiches Spiel-

jahr 2017/2018 in der 
1. Klasse Waldviertel ist 

für die U23 zu Ende gegan-
gen. Nachdem es sich bei mir 
zeitlich nicht mehr ausgegan-
gen ist, die Ritter und U23 zu 
coachen, habe ich beschlos-
sen mich ganz auf die U23 zu 
konzentrieren. Die Ritter sind 
von Tobias Damberger und 
Sebastian Hahn übernommen 
worden.

Nach dem neuerlichen 
Aufstieg lag der Fokus in der 

ersten Klasse darauf, viel 
zu lernen und Freude am 
Fußballspiel zu haben. Dieses 
Vorhaben ist auch meistens 
geglückt und so beendeten 
wir diese Saison auf dem 6. 
Platz mit 14 Siegen, 10 Nie-
derlagen und 2 Unentschie-
den sowie einer positiven 
Tordifferenz von plus 17. 

Sehr stolz macht mich, dass 
sich immer mehr junge 
Spieler einbringen und nun 
auch schon Jugendspieler 
der U16-Spielgemeinschaft 

Waldhausen/Rappottenstein 
nachrücken. Natürlich sind 
auch die routinierten Spieler 
wichtig, die auch die nötige 
Ruhe und Erfahrung ins Spiel 
bringen. 

Einer davon – Kapi-
tän Joachim Kra-
mer – hat uns leider 
verlassen und wird 
vorläufig eine Fuß-
ballpause einlegen. 

Wir würden uns 
natürlich freuen, 
wenn du uns weiter 
als Besucher und Fan 

anfeuern kommst. Auch er-
wähnen möchte ich die gute 
Zusammenarbeit mit Rein-
hard Hochstöger und Günter 
Schrenk, es hat mir immer 
Freude und Spaß gemacht mit 
euch am Platz zu stehen.

EIN LEHRREICHES SPIELJAHR 2017/2018!

Mario Huber
Trainer U23
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Vorweg möchten wir, der 
USC Rappottenstein, 
uns hiermit gleich bei 

allen Firmen und Personen 
sehr herzlich bedanken, die 
sich in der Saison 2017/18 zur 
Übernahme einer Patronanz 
bereiterklärt haben.

Durch die Übernahme einer 
Patronanz unterstützen sie 
den USC Rappottenstein bei 
dem entsprechenden Spiel 
ganz wesentlich. Mit den 
Einnahmen können wir schon 
einen Teil der Matchkosten 
für diesen Tag abdecken, und 
das ist natürlich eine ganz 
tolle Sache für uns! Zu den 

Höhepunkten jeder Patronanz 
gehört natürlich das Einlau-
fen mit den Mannschaften 
und danach der „Ankick“ mit 
dem Matchball. Im Anschluss 
kommt es noch zur Übergabe 
eines USC-Wimpels und eines 

Mannschaftsfotos durch einen 
Vereinsverantwortlichen an 
den oder die Patronanzüber-
nehmer! Die in diesem Zug 

angefertigten Fotos können 
später auf der Homepage des 
USC und auch im Ritterjournal 
bewundert werden.

Nach dem „offiziellen“ Teil 
beginnt der Gemütliche. Je 
nach Spielverlauf verfolgt man 
gespannt im Zu-
schauerbereich das 
Spiel, und diskutiert 
bei dem einen oder 
anderen Getränk 
über das Spiel oder 
so manchen Pfiff 
des Schiedsrichters. 
Also eine Übernah-
me einer Patronanz 
ist immer eine tolle 

Sache und kann von jedem 
(Firma, Privatperson, Familie) 
übernommen werden. Wenn 
Sie Interesse haben den USC 
auf diesem Weg zu unterstüt-
zen, melden Sie sich einfach 
bei mir/uns oder unter (E) 
fussball@rappottenstein.at!

Martin Stöger
Schriftführer 

JEDER KANN EINE 
PATRONANZ ÜBERNEH-

MEN UND SO SEINEN 
BEITRAG LEISTEN!

PATRO
NANZEN
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Hoch- & Tiefbau Schiller Autohaus Berger Brauerei Zwettl

Estrich Ernst Huber Gemeinde Rappottenstein Huber-Stein

KFZ Landtechnik Schöller Mario Rauch Raiffeisenbank Rappottenstein

Reifen Hagmann Tischlerei Neulinger Werbeprofi

Herzlichen Dank!
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KAMPF
MANN
SCHAFT
Der Verein blickt auf 

eine nervenaufrei-
bende Saison zurück, 

in dem die Spieler Runde für 
Runde im Kampf gegen den 
Abstieg antreten mussten 
und diesen schlussendlich 
mit Bravour abwendeten. Die 
vor Saisonbeginn definierten 
Ziele (Nicht-Abstieg, einstel-
liger Tabellenplatz, Findung 
einer Spielphilosophie und 

taktische Weiterentwicklung) 
konnten wir allesamt errei-
chen. Nach dem Meistertitel 
aus dem Vorjahr wussten wir 
zu Saisonbeginn nicht genau 
wo wir stehen. Eine sehr gute 
Sommervorbereitung brach-
te schlussendlich nicht den 
erhofften Saisonstart mit sich. 
Mit Auswärts-Niederlagen 
gegen Heidenreichstein und 
Gastern musste man quasi 

ab den ersten Runden gegen 
den Abstieg kämpfen. Mit dem 
ersten Sieg (Anm. 1:0) aus 
dem ersten Heimspiel gegen 
Pfaffenschlag konnten wir 
zunächst einmal durchatmen. 
Schließlich war die Hinrunde 
ein ständiges Auf und Ab, wo 
wir in den Heimspielen zu 
überzeugen wussten, aber 
Auswärts leider oft ein ande-
res Gesicht zeigten.

Trotz der Tatsache, dass man 
als Tabellenletzter überwinterte, 
vertraute man auf das vorhan-
dene Spielermaterial und damit 
einhergehende Potenzial der 
Mannschaft. Wir nutzten den 
Umstand und gingen dem-
entsprechend motivierter und 
fokussierter in die Rückrunde. 
Auch taktische Umstellungen 
(retour zur 4er-Kette, Fokus auf 
Gegenpressing) sollten sich in 
der Rückrunde positiv auswirken. 
Auch wenn der Rückrunden-
Start in Pfaffenschlag in die Hose 
ging, konnte man auf die gezeig-

te Leistung aufbauen und be-
lohnte sich in weiterer Folge mit 
Heimsiegen gegen Heidenreich-
stein und Gastern und verließ 
somit wieder das Tabellenende. 
Das volle Potenzial schöpfte die 
Mannschaft dann gegen Ende 
der Saison aus, in dem man mit 
4 teils überzeugenden Siegen in 
Folge schlussendlich souverän 
den Klassenerhalt feierte. Alleine, 
wenn man einen Blick auf die 
Statistiken in der Rückrunde 
wirft, stellt man fest, dass der 
Klassenerhalt mehr als verdient 
war. Zum ersten Mal schafften 
wir es, uns in der 1. Klasse zu 
etablieren, wo wir wahrschein-
lich wieder ein Stück Vereinsge-
schichte geschrieben haben.

Da sich unsere Wege in der 
neuen Saison trennen, möchte 
mich noch einmal bei meiner 
Mannschaft und dem Betreuer-
team ausdrücklich für das tolle 
erste Trainerjahr meiner Karriere 
bedanken. Viel Erfolg im nächs-
ten Jahr.

Günter Schrenk
Ex-Spielertrainer

Pl.  Mannschaft S U N Torv. Pkt.

1. Raabs 21 3 2 87:33 66 
2. Kottes 14 6 6 51:31 48
3. Pfaffenschlag 14 2 10 63:50 44
4. Weitra 12 4 10 55:44 40
5. Kautzen 11 7 8 47:37 40
6. Gastern 12 2 12 59:69 38
7. Litschau 10 5 11 48:40 35
8. Rappottenstein 11 1 14 37:45 34
9. Nondorf 10 3 13 41:50 33
10. Schwarzenau 8 7 11 38:44 31
11. Heidenreichstein 9 4 13 40:60 31
12. Dobersberg 9 3 14 42:56 30
13. Raxendorf 8 4 14 44:66 28
14. Irnfritz 6 3 17 44:71 21
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NÖ FAMILIEN
SPORTTAG
SONNTAG, 26. AUGUST 2018 – 12.00 BIS 17.00 UHR 

Heuer wird es am alljähr-
lichen Sportlerfest ein 
besonderes Highlight 

für Familien, Kinder und Sport-
begeisterte geben. 

Der Niederösterreichische 
Familiensporttag wird am 
Sonntagnachmittag am 
Fußballplatz stattfinden. Bei 
dem vielfältigen Programm 
ist für Spaß und Unterhaltung 
gesorgt. Natürlich gibt es auch 
wieder unsere Kindernach-
mittagsklassiker Hüpfburg und 
Spielestation.

Besonders freuen wir uns auf 
den Besuch des Tischtennis 
Champions League Siegers 
Stefan Fegerl. Der geborene 
Waldviertler wird sein Können 
auch bei einem Match zeigen.

Über zahlreiche Gäste wür-
den wir uns sehr freuen!

Isabella Kramer
Schriftführer Stv.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Mit dabei beim NÖ Familien-Sporttag: Der regierende Champions-League Sieger und Europameister im Doppel  Stefan Fegerl!

Um 
17.00 Uhr tritt 
Stefan Fegerl 
gegen seinen 

Herausforderer 
im Tischtennis 

an!
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NÖ FAMILIEN
SPORTTAG

Mit freundlicher Unterstützung von:

WWW.SPORTLANDNOE.AT



24. BIS 26.AUG
FREITAG: 
AB 2000 UHR: FIRMEN- UND VEREINSABEND MIT 
SO ODER SO
GLÜCKSRAD & HEIMBRINGERDIENST

SAMSTAG: FÜR EUCH LIVE ON STAGE DIE SHOW- & TANZBAND

EXIT 207
DER SUNRISE FLOOR IS BACK MIT DER DJ GROUP 
FAT ASTRONOUTS
LIVE ON STAGE: DIE SHOW- UND PARTYBAND 
EINLASS AB 2000 UHR | EINTRITT 5 € 
SHUTTLEBUS

SONNTAG: 1000 RHYTHMISCHE FELDMESSE 
BEGLEITET VON ADVOCAL MIT ANSCHLIESSENDEM FRÜHSCHOPPEN 
MIT FEX`N SOUND 
JUGENDMATCHES | SPIELENACHMITTAG FÜR KINDER | LUFTBURG
1200 – 1700 NÖ FAMILIENSPORTTAG 
1700: STEFAN FEGERL TRITT GEGEN SEINEN HERAUSFORDERER IM TISCHTENNIS AN
AB 1730 UHR: „DIE VERLÄNGERUNG“ MIT VIEL TANZMUSIK MIT
KLAUS MUSIK 

NÖ SPORTTAGAM SAMSTAG
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